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Im Jahr 2009 waren beim RSV Hamborn 07  insgesamt 62 Sportlerinnen und Sportler aktiv. 21 starteten im 
Leistungsbereich und 41 im Breitensportbereich. Der Verein war auf 15 Wettbewerben in In- und Ausland ver-
treten.  
Bei den Vereinswettbewerben lautete die Bilanz: 41 erste, 32 zweite und 26 dritte Plätze. Bei der Landes- und 
der  Deutschen Meisterschaft gab es 7 erste, 8 zweite und 3 dritte Plätze zu feiern. International beim Inter-
land-Cup und in Paris standen RSV-Sportlerinnen einmal auf dem ersten, zweimal auf dem zweiten und drei-
mal auf dem dritten Platz. 

 

7. HSW-Kürpokal 2009 
Mehr als 200 Rollkunstläufer/innen aus 11 Verei-
nen trafen sich in Herten, um den 7. HSW-
Kürpokal auszutragen. Auch ohne einige Läufe-
rinnen seiner Leistungsgruppe belegte der RSV 
Hamborn 07 (69 Punkte) hinter Gastgeber 
Spvgg. Herten (72 Punkte) und vor dem TV Dat-
teln (54 Punkte) den 2. Platz in der Vereinswer-
tung. Die 37 Starterinnen des RSV Hamborn 07 
konnten 9 erste, 3 zweite, 5 dritte Plätze und jede 
Menge gute Platzierungen mit nach Duisburg 
nehmen. 

18. WWW-Kürpokal 2009  
Mehr als 270 Rollkunstläufer/innen aus 
12 Vereinen trafen sich in Wesel, um 
den 18. WWW-Kürpokal auszutragen. 
Auch ohne 12 Läuferinnen der Leis-
tungsgruppen, konnten die 31 gestarte-
ten RSV-Mädchen 6 erste, 2 zweite, 3 
dritte Plätze mit nach Duisburg neh-
men. Besonders hervorzuheben sind 
die guten Leistungen von Meltem Gül 
(Erstlinge), Aislinn Meurer (Erstlinge), 
Lara Zweipfennig (Freiläufer), Esther 
Kischporski (Kunstläufer), Mandy Som-
mer (Jugend) und Svenja Karmienke 
(Senioren), die als erste in ihren Grup-
pen auf das Treppchen steigen konn-
ten. 

Beim WWW-Kürpokal in Wesel standen 11 RSV-Sportlerinnen 
auf dem Treppchen 



Recki-Kürpokal 2009 
6 erste, 6 zweite und 6 dritte Plätze konnten die Mädchen des RSV Hamborn 07 vom 
Recki-Pokal aus Recklinghausen mit nach Duisburg nehmen. Die Vereinswertung 
gewann der 1. RC Recklinghausen (38 P.) knapp vor dem RSV Hamborn 07 (34 P.) 
und dem TV Datteln 09 (27 P.). 

 

Burgpokal 2009 
RSV Hamborn 07 gewinnt den Leistungssportpokal. Er resul-
tiert aus der Gesamtwertung der A-Schiene. 11 RSV-
Sportler/innen auf dem Treppchen. Erste Plätze für Annalena 
Struckmann (Schüler C), Jennifer Garcia-Melian (Schüler B) 
und Lisa Jakisch (Junioren). 190 Sportlerinnen und Sportler 
aus 11 Vereinen trafen sich im niedersächsischen Aerzen, 
um den Burgpokal auszutragen. Für die Mannschaft des RSV 
Hamborn 07 war der Ausflug ins schöne Weserbergland sehr 
erfolgreich. Neben dem Burg-Pokal konnten die Schützlinge 
von Trainerin Katharina Peter auch 11 Treppchenplätze mit 
nach Hause nehmen. 
 

 
37. Deutschlandpokal 2009 in Freiburg 

 
Licht und Schatten im Breisgau 
  
Ein Wechselbad der Gefühle bescherte der Deutschlandpokal 
2009 den Läuferinnen des RSV Hamborn 07. Nach nahezu 
perfekt vorgetragenen Kurzküren belegten Patricia Parchari-
dis (Cadetten) und Lisa Jakisch (Junioren) Platz 3 in ihren 
Wettbewerben. Wenn nur die Nerven mitgespielt hätten. 
Während Lisa mit ihrer langen Kür, bei der sie unter ihren 
Möglichkeiten blieb, Platz 5 retten konnte, gelang Patricia in 
ihrer Kür fast nichts. Bei ihrem ersten großen internationalen 
Wettbewerb hielt sie dem Druck noch nicht stand und rutsch-
te in der Kürwertung auf Platz 10 ab. 



 
Paris war eine Reise wert!  
RSV-Läuferinnen kehren mit 4 Pokalen aus Paris zurück. Für den 
ersten Höhepunkt aus Sicht des RSV sorgte eine der jüngsten. Im 
Wettbewerb der Superminis belegte Leandra Peitz mit einer tollen 
Kür Platz 2. Nach einer misslungenen Kurzkür landete Patricia Par-
charidis hoffnungslos abgeschlagen auf dem 12. Platz. Mit einer Top-
Kür, in der sie mehr als einmal ihr Talent aufblitzen ließ, brachte sie 
das Kunststück fertig noch auf die Treppe zu springen und den 3. 
Platz zu sichern. Weniger spannend machte es WM-Teilnehmerin 
Lisa Jakisch, die in der Kurzkür souverän vorlegte und sich auch in 
der Kür keine groben Fehler erlaubte. Der Sieg war ihr damit sicher. 
Die Teamkolleginnen im Wettbewerb der Senioren Damen sorgten 
hingegen für jede Menge Nervenkitzel. Nach der Kurzkür lagen Sa-
rah Bergmann auf Platz 4, Svenja Karmienke auf Platz 5 und Ta-
bea Finke auf Platz 8. Bei knappen Punktabständen war für das Trio 
noch alles drin. Die stärksten Nerven hatte schließlich Sarah, die sich 
mit Platz 3 belohnte, Svenja blieb auf Platz 5 und Tabea, bei der der 
Doppelaxel nicht gelingen wollte, rutschte im starken Feld auf Platz 
10 ab. 

Deutsche Meisterschaften in Heilbronn 2009 
Lisa Jakisch vom RSV Hamborn 07 wird Deutsche Juniorenmeisterin im Kürlaufen. Jennifer Garcia-Melian im 
Kürlaufen der Schüler B2 auf Platz 2. 

Bis zum letzten Wettbewerb der Deutschen 
Meisterschaften in Heilbronn musste RSV-
Trainerin Katharina Peter warten bis das Er-
gebnis feststand. Lisa Jakisch war Deutsche 
Juniorenmeisterin im Kürwettbewerb. 
Im Wettbewerb der Schüler B Mädchen machte 
die 10 jährige Jennifer Garcia-Melian ihrer 
Trainerin sehr viel Freude. Nach Platz 4 in der 
Kurzkür konnte sie sich in der Kür noch einmal 
deutlich steigern und als Zweite auf das Trepp-
chen steigen. Im ausgeglichenen Feld der 
Meisterklasse Damen lieferten Sarah Berg-
mann, Svenja Karmienke und Tabea Finke 
sehenswerte Kürleistungen ab.. 

Mit ihren Plätzen 4, 5 und 10 platzierten sie sich unter den Top Ten der Deutschen Rollkunstläuferinnen. Den 
Pflichtwettbewerb der Schüler C bestritten für den RSV Celina Steffan und Annalena Struckmann. Celina war 
glänzend disponiert und lief gewohnt sicher. Schade das ein Erster und zwei zweite Plätze nicht für das Trepp-
chen reichten. Celina musste sich mit dem 4. Rang begnügen. Die Kürentscheidung zeigte ein umgekehrtes 
Bild. Annalena spulte sicher ihr Programm ab. Axel, Doppeltoeloop, Doppelsalchow gelangen sicher. Zwei miss-
lungene Pirouetten verhinderten eine bessere Platzierung als Rang 7. 

 
 
Junioren-Europameisterschaften in Portugal  
Lisa Jakisch auf Platz 5 im Pflichtwettbewerb der Junioren-Damen. Sie 
beendet den Kürwettbewerb der Junioren-Damen auf Platz 9 und die 
Kombinationswertung auf dem undankbaren 4. Platz. 



 

NRW-Kürpokal 2009

Wie schon im letzten Jahr (1 Punkt fehlte) musste sich auch in diesem Jahr die Mannschaft des 
RSV Hamborn 07 mit dem 2. Platz in der Pokalwertung des NRW-Kürwettbewerbes zufrieden 
geben. Den Pokal gewann die im Breitensportbereich sehr gut aufgestellte Mannschaft des TV 
Datteln 09 (71 P.) mit 2 Punkten Vorsprung vor dem RSV (69 P.) und dem REV Gruga Essen (57 
P.). Bemerkenswert die Leistung und der 1. Platz von Alina Zweipfennig bei den älteren Kunstläu-
ferinnen. Bemerkenswert, wenn man bedenkt, dass die 15jährige erst im letzten Jahr mit dem 
Rollkunstlauf begonnen hat. Im Wettbewerb der Schüler C vertraten den RSV die Läuferinnen 
Annalene Struckmann, Lea Kowald, Celina Steffan und Leandra Peitz. Annalena hatte in die-
sem Wettbewerb die Nase vorn. Sie zeigte eine gelungene Kür, fast fehlerfrei, mit zwei sehr schö-
nen Axelkombis eine mit Doppeltoeloop und eine mit Doppelsalchow. Den Wettbewerb der Schü-
ler A Mädchen dominierte Julia Sauerborn. Mit ihrem sehr ausdrucksstarken Laufstil gewann sie 
deutlich Kurzkür und Kür. Beim Wettbewerb der Senioren Damen, waren die RSV-Läuferinnen 
Sarah Bergmann und Tabea Finke unter sich. Sarah zeigte in diesem Wettbewerb ihre bisher 
beste Saisonleistung und bot den Zuschauern eine Rollkunstlauf-Demonstration. 

Interland Cup 2009 
Die Deutsche Mannschaft konnte auch in die-
sem Jahr den Interland Cup mit nach Deutsch-
land nehmen. Annalena Struckmann präsen-
tierte ihre beste Saisonleistung. Sie zeigte 
Axel, Doppeltoeloop, Doppelsalchow einzeln 
und in Kombination. Lediglich die erste Pirouet-
te misslang. Wie knapp das Ergebnis war, 
zeigten die beiden 2 Plätze in ihrer Wertung. 
Als beste Deutsche Läuferin im Wettbewerb 
musste sie nur 2 Sloweninnen den Vortritt las-
sen. Sarah Bergmann lief auch diesen Wett-
bewerb, wie schon das ganze Jahr über, kon-
stant auf hohem Niveau. Im Gesamtergebnis 
hatte am Ende Lokalmatadorin Fabienne 
Bachmann knapp die Nase vorn und verwies 
Sarah auf Rang 2. 



Hannelore-Brozda-Kürpokal 2009 
20mal konnten die Mädchen des RSV Hamborn 07, beim Hannelore-Brozda-Kürpokal in Waltrop auf 
das Treppchen steigen.  
Ganz oben auf dem Treppchen standen: Michelle Meister (Kunstläufer Gr.2), Annalena Struckmann 
(Schüler C), Jennifer Garcia-Melian (Schüler B), Julia Sauerborn (Schüler A), Lisa Jakisch (Junioren) 
und Sarah Bergmann (Senioren). Zweite Plätze für: Maike Cochems (Erstlinge Gr.1), Ksenija Jevdevic 
(Erstlinge Gr.2), Annemarie Taubert (Freiläufer Gr.2), Emily Heddenhausen (Freiläufer Gr.4), Jannika 
Peitz (Figurenläufer), Esther Kischporski (Kunstläufer Gr.2), Lea Kowald (Schüler C), Elisa Stadler 
(Schüler A), Tabea Finke (Senioren). Dritte Plätze für: Sonja Biermann (Anf. mit Kür Gr.1), Maria 
Steinbrink (Freiläufer Gr.1), Laura Bernschneider (Freiläufer Gr.4), Felina Pohl (Kunstläufer Gr.1) und 
Celina Steffan (Schüler C). 

 
 
Rheinperle Kürpokal bleibt in Hamborn 
Die Mannschaft des RSV Hamborn 07 konnte 
den Rheinperle Kürpokal erfolgreich verteidi-
gen. 7 erste, 7 zweite und 2 dritte Plätze waren 
die Bilanz des Wettkampftages. Ganz oben auf 
dem Treppchen standen: Aislinn Meurer (Minis 
Gr.1), Lea Thome (Freiläufer Gr.2), Romina 
Peitz (Inline Figurenläufer), Annalena Struck-
mann (Schüler C), Elisa Stadler (Schüler A), 
Lisa Jakisch (Junioren) und Sarah Bergmann 
(Senioren). 



 

Weltmeisterschaft 2009 
Auf ein gelungenes Debüt bei ihrem ersten Seniorenstart, kann die 
Deutsche Juniorenmeisterin Lisa Jakisch bei der 54. Weltmeister-
schaft in Freiburg zurückblicken.  
Im Kurzkürwettbewerb behielt sie trotz springender CD die Nerven, zeigte 
einen schönen Doppelaxel, Dreifach Toeloop und gelungene Pirouetten. 
Lediglich in der Kombi musste sie beim Dreifach Salchow mit der Hand auf 
den Boden. Da sie asynchron zur Musik ihre Kür laufen musste blieb der 
künstlerische Eindruck natürlich auf der Strecke. Mit einer 4 zu 3 Entschei-
dung, wobei die Wertungen zwischen Platz 4 und Platz 14 lagen, musste 
Lisa sich mit Platz 11 zufrieden geben und verfehlte die Finalgruppe der 
Top Ten im Feld der 29 Starterinnen denkbar knapp. Nachdem Lisa Jakisch 
den Sprung in die Finalgruppe leider knapp verpasst hatte musste sie be-
reits im Nachmittagsprogramm an den Start gehen. Sie lief vor den 3500 
Zuschauern in der ausverkauften Messehalle von Anfang an zu vorsichtig 
und fast etwas ängstlich. Nach einem Sturz beim Dreifach  

Salchow in der Kombination wechselten sich Licht (schöner Doppelaxel, Dreifach Lutz) und Schatten (miss-
lungene Pirouetten) in ihrem Programm ab. Sie beendete ihre erste Senioren-WM auf Rang 15. Trainerin Ka-
tharina Peter war mit der Leistung ihres Schützlings zufrieden. 


